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Dieses Buch ist Dr. Willie Tolliver gewidmet, 
der mir beigebracht hat, wie man über Rassismus spricht.
J. D.


    Qellenangaben:
Anti-Bias Education for Young Children and Ourselves
von Louise Derman-Sparks und Julie Olsen Edwards

  


  
    Vorwort der Autorin


    Race Cars entstand im Zusammenhang mit meinem Master in Sozialer Arbeit und war der Versuch, meine eigene Frage zu beantworten, wie ich als weiße Therapeutin, die überwiegend mit Schwarzen Kindern und Familien arbeitet, am besten mit Kindern über Race und Rassismus spreche. Ich freue mich, dass Lesende aller Altersgruppen und Hintergründe auf das Buch zurückgreifen, um ins Gespräch zu kommen, und bin begeistert, bei dieser aktualisierten Auflage des Buches mit Charnaie Gordon zusammenarbeiten zu dürfen.


    Race Cars soll BIPoC-(Schwarze, Indigene und People of Color-)Kinder unterstützen und sie gegen soziale Botschaften stark machen, die ihnen vermitteln wollen, dass BIPoC-Leben weniger zählen. Außerdem will unser Buch weißen Kindern dabei helfen, ein positives Selbstbild zu entwickeln, das nicht auf der eigenen Überlegenheit beruht.


    Mein Ziel ist es, dass Kinder Ungerechtigkeit erkennen und Empathie entwickeln, um zu ­verstehen, dass rassistische Vorein­genommen­heiten verletzen. So können sie ­Rassismus in ihrem ­Alltag ­entgegenwirken.


    Race Cars ist mit Absicht vereinfacht. Es soll oft gelesen werden und Teil einer Auswahl von diversen Büchern sein, die Selbstliebe fördern und Unterschiede zelebrieren.


    Je öfter Sie dieses Buch lesen, umso mehr werden Sie daraus mitnehmen können. Seien Sie nicht entmutigt, falls Ihre ersten Gespräche anders verlaufen, als Sie es sich vorgestellt haben. Kinder wollen mehr über Ungerechtigkeit erfahren – und wie eine unfaire Situation fair werden kann. Sie werden das Thema sicher noch öfter ansprechen können. Danke, dass Sie diesen wichtigen ersten Schritt wagen.


    Jenny Devenny
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    Vorwort der Herausgeberin


    In den letzten Monaten sind Diskussionen über Rassismus, rassistische Voreingenommenheiten und weiße Privilegien immer häufiger Teil unseres Alltags geworden.


    Viele Menschen vermeiden aber solche Gespräche, weil dabei Schuldgefühle, Wut, Unbehagen, Traurigkeit oder sogar Respektlosigkeit aufkommen könnten.


    Dennoch sollten diese Themen angesprochen werden, weshalb ich mich dazu entschieden habe, Race Cars zusammen mit der Autorin Jenny Devenny neu zu bearbeiten. Ich freue mich sehr über die Weiterentwicklung der Geschichte und hoffe, dass sie allen Lesenden gefallen wird.


    Auch wenn es nicht immer angenehm ist, können wir schwierige Gespräche mit Kindern führen.


    Es wäre schön, wenn wir dieses Buch nutzen würden, um uns auf einen konstruktiven Dialog über Privilegien, Vorurteile und Rassismus einzulassen. Ich möchte den Austausch darüber fördern, wie wir gemeinsam von Hass und Gewalt zu gegenseitigem Verständnis und Respekt finden können, damit positive Veränderung und Verbundenheit in unserer Gesellschaft entstehen können. Und ich möchte weißen Kindern verständlich machen, dass Menschen, die Privilegien haben, sich nicht schuldig fühlen müssen.


    Nutzen Sie dieses Buch als Gesprächseinstieg darüber, wie sich Privilegien in unserer Gesellschaft äußern, welche Personengruppen diese Vorteile genießen und welche nicht. Wie jedes Buch soll auch Race Cars unterschiedliche ­Gesprächsanlässe bieten.


    Jede einzelne Person, die sich verpflichtet fühlt, Gerechtigkeit für BIPoC-Menschen zu schaffen, leistet einen wichtigen Beitrag.


    Es liegt noch viel Arbeit vor uns, aber es lohnt sich, Zeit und Mühe zu investieren, denn die Zukunft unserer Kinder steht auf dem Spiel. Danke, dass Sie dieses Buch unterstützen.


    Charnaie Gordon
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